
Öffentliche Ausschreibung gemäß VOB/A § 12, Nr. 1, Abs. 2 

 
Die Stadt Ruhla und der TAV Eisenach-Erbstromtal, schreiben nach den Bedingungen der VOB/A für 
das Vorhaben 

 

Ausbau Hauptstraße  Stadt Ruhla OT Kittelsthal 

 
folgende Leistungen gemäß VOB/A § 12 Nr. 1 aus: 
 
a) Stadt Ruhla     Titel 0: Allgemeine Leistungen (anteilig) 
 Carl-Gareis-Straße 16    Titel 3: Straßenbauarbeiten 
 99842 Ruhla     Titel 4: Bushaltestelle  
 
 Trink- und AbwasserVerband   Titel 0: Allgemeine Leistungen (anteilig)  
 Eisenach-Erbstromtal    Titel 1: SW-Kanalbauarbeiten und  
 Am Frankenstein 1     Sanierung Regenwasserkanal 
 99817 Eisenach    Titel 2: Erdarbeiten für Trinkwasserleitung 
 
b) Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
 
c) entfällt (elektronischer Versand) 
 
d) Ausführung von Bauleistungen  
 gemäß VOB von Erd-, Kanal,-Wasserleitungs- und Straßenbauarbeiten 
    

e) Ort der Ausführung:  Stadt Ruhla OT Kittelsthal 
 (Wartburgkreis) 
 

f) Art und Umfang der Leistungen: 

 Titel 0: Allgemeine Leistungen 
 
 Titel 1: Abwasserkanäle 
 Schmutzwasserkanal 
  ca.  1000    m³ Erdarbeiten 
  ca. 275 m Kanal DN 200 PP 
   9  St. Schachtbauwerke 
  ca. 20 St. Hausanschlüsse 
  ca. 280 m² Aufbruch der Oberflächen und Wiederherstellung 
 Regenwasserkanal - Sanierung 
  ca.  235    m³ Erdarbeiten 
  ca. 111 m Linerbau DN 500 
  ca. 152 m Linerbau DN 600 
  ca. 5 St Schachtsanierung 
  ca. 155 m Erneuerung von Hausanschlussleitungen 
  ca. 100    m² Aufbruch der Oberflächen und Wiederherstellung 
 
  Titel 2:Trinkwasserleitung 
  ca. 480 m³ Erdarbeiten für Hauptleitung 
  ca. 135 m³ Erdarbeiten für Hausanschlüsse 
  ca.  375 m² Aufbruch der Oberflächen und Wiederherstellung 
 
 Titel 3: Verkehrsanlagen 
 Fahrbahn 
  ca. 670 m³ Erdarbeiten  

 ca. 1400 m² Asphaltaufbruch  
 ca.  13 St. Straßenabläufe einschl. Anschlussleitungen 
 ca. 35      m  Entwässerungsrinne einschl. Anschlussleitungen 
 ca.1150   m²  Frostschutzschicht herstellen 



 ca. 830 m² Asphalttragschicht 14 cm  
 ca. 830 m² Asphaltdecke 4 cm 

  Nebenanlagen 
  ca. 550 m³ Erdarbeiten  
  ca. 530 m² Aufbruch Pflasterfläche 
  ca.1040   m         Bordanlage 
  ca. 810 m² Betonsteinpflaster 10/20/8cm 
 
  Titel 4: Bushaltestelle 
  ca. 50 m³ Erdarbeiten  
  ca. 75 m² Aufbruch Pflasterfläche 
  ca. 20 m Sonderbord 
  ca. 50 m² Betonsteinpflaster 10/20/8cm 
 
  
g) entfällt  (Angabe über den Zweck d. baulichen Anlage) 
 
h) Die Leistungen sollen insgesamt an einen Bieter vergeben werden. 
 

i) Baubeginn: 23. April 2019 

 Bauende: 30. November 2019 
 
j) Nebenangebote sind zugelassen 
 
k)          Anforderung der Vergabeunterlagen: 
             Vergabeunterlagen werden ab 25.02.2019 ausschließlich elektronisch kostenfrei zur 

Verfügung gestellt. Diese Ausschreibung wird am 25.02.2019 auf eVergabe.de, am 26.02.2019 
auf Vergabe24.de sowie am 01.03.2019 in der Ausgabe 09/2019 im Ausschreibungsblatt 
erscheinen. 

            Online-Plattform:          http://www.evergabe.de, ID: 2431766 
       
m) entfällt 
 

n) bis zum Submissionstermin, 19.03.2019  14:00 Uhr 
 

o) Stadt Ruhla 

 Carl-Gareis-Straße 16 

 99842 Ruhla 

  
p) Deutsch 
 
q) Bei der Eröffnung dürfen nur Bieter bzw. ihre Bevollmächtigte anwesend sein. 

 Dienstag, den        19.03.2019  14:00 Uhr 

 Stadt Ruhla 

 Carl-Gareis-Straße 16 

 99842 Ruhla   Sitzungszimmer Raum 204 

  
r) Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Auftragssumme 

Bürgschaft für Mängelansprüche 5 % der Abrechnungssumme 
 
s) Zahlungsbedingungen gemäß VOB/B    /     Verdingungsunterlagen 
 
t) Bietergemeinschaften sind zugelassen, deren Rechtsform die gesamtschuldnerische Haftung 
 mit einem bevollmächtigten Vertreter ausweist. 

 
u) Nachweise gemäß VOB/A § 6 Nr. 3  

Unbedenklichkeitsbescheinigungen des Finanzamtes, der Berufsgenossenschaft und der 
Krankenkasse, Güteschutz Kanalbau AK 2, RAL-Gütezeichen und Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister, Freistellungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistungen 
gemäß § 48 b des EStG und Referenzlisten 

http://www.evergabe.de/


 
v) Die Zuschlags- und Bindefrist endet am   03.05.2019 
 
w) Beanstandungen der beabsichtigten Vergabeentscheidung nach ThürVgG sind an den 
 Auftraggeber (Anschrift siehe unter a) zu richten. Auf das in § 19 Abs. 2 ThürVgG 
 beschriebene Verfahren im Fall der Nichtabhilfe und die Kostenfolge nach § 19 Abs. 5 
 ThürVgG wird hingewiesen. 
 Nachprüfungsbehörde nach ThürVgG: 
 Landratsamt Wartburgkreis, Erzberger Allee 14 , 36433 Bad Salzungen 
 
 
 gez. Bürgermeister Dr. Slotosch    gez. Bischof 
  Stadt Ruhla      Verbandsvorsitzender 


